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26. April. Seine Exzellenz: 1) Daß der vierte Enkel ankam, vierzehn Tage zu
früh, seinem Vater sehr ähnlich sehend. 2) Bespricht sich wegen der Unruhe,
öffentlich sei nichts zu machen. Ich sage ihm, was ich zu tun gedenke. 3) Es
wird eine Proklamation des Königs erscheinen, dann eine Vertretung nach
München. Ob alle Parteien vertreten seien (darauf kann ich nicht Antwort
geben als „das sei keine leichte Sache“).

Frau Roth, die zwei Söhne im Felde hat, der eine habe noch nicht Ostern
halten können.
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